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Euer Hochwohlgebohren 
gefälliger Erwiederung auf unser ergebenst jüngstes Schreiben haben wir noch zu hoffen. Heute 
wollen wir uns bloß die Ehre nehmen zu fragen ob Sie anl[iegende] kleine Rech[nungen] anerkennen 
u[nd] uns erlauben wollen selbige für Ihre werthe Rech[nun]g zu zalen. 
Mit vollkommenster Hochachtung 
Euer Hochwohlgebohren
geh[orsamste] D[iene]r
Mohr u Winter
Heidelberg am 19. Juni 1821.
Herrn
Prof[essor] A. W. v. Schlegel Hochw[ohlgebohren]
in Bonn.


